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Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 5 Uhr

16 Jahrgang
Wöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Für Rückgabe unverlangter Schriftſllcke keine Verbiudlichkett

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die hentige Nummer umfaßt 26 Seiten

Ueueßſte Ereigniſſe
Die Nordd Allg Ztg konſtatiert daß Gouverneur Leutwein keine
Aeußerung über eine Abſicht der Rückkehr nach Deutſchland getan hat

Aus dem Norden von DeutſchSüdweſtafrika kommen jetzt Meldungen
die nicht ungünſtig lauten

ch ZZ7J
Pariſer Blätter befafſen ſich mit dem Aufenthalt des Kaiſers in Straß
burg und dem Rededuell zwiſchen Bülow und Bebel

Chamberlain hat die Agitation für ſeine Zollpläne mit einer Rede in
Birmingham wieder aufgenommen

Was in der Welt voxgeht
Halle 14 Mai

Seit langer Zeit hat es in letzter Woche wieder einmal wenigſtens in

den Zeitungen gekriſelt Dem Gouverneur von Südweſtafrika und
dem Juſtizminiſter Schönſtedt wurden Rücktrittsgedanken angedichtet
dem Reichskanzler der Lucanns oder Geſundheitsrückſichten in Ausſicht
geſtellt Die Rücktrittsgedanken des Juſtizminiſters Schönſtedt ſigurierten
ſchon ſo oft in der Zeitung daß man ſie nicht weiter beachten würde
wenn nicht das hohe Alter des Miniſters dem Gerücht einen gewiſſen
Rückhalt gäbe Auf die Jdee daß eine Kanzlerkriſe bevorſtehe iſt man
wohl nur darum gekommen weil es in letzter Zeit öfters im Reiche ge
hapert hat Mit der Kanalvorlage ſteht es trotz aller Konzeſſionen
und Kompenſationen nicht zum beſten Von den Handelsverträgen hört
man wenig An die Jſolierung Deutſchlands glauben viele und nun
kommt noch hinzu der nicht gerade erfreuliche Stand der Dinge in Dentſch
Südweſtafrifka

auf ſenſationelle Nachrichten erpichte Zeitungen eine Kanzierkriſe an die
Wand malen iſt ſchon begreiflich braucht aber darum noch nicht wahr zu
ſein Am begründetſten ſchienen die Rücktrittsgedanken des Gouverneurs
Leutwein weil er durch den General v Trotha im Kommando erſetzt
worden iſt Aber man vergißt daß wenn nicht viel viel dringendere
Gründe als eine vermeintliche Zurückſetzung die keine wirkliche iſt und
keineswegs als eine ſolche aufgefaßt zu werden braucht und als ſolche ſicher

nicht gemeint war vorliegen ein preußiſcher bezw deutſcher Beamter unter

Verhältniſſen wie ſie jetzt in Südweſtafrika obwalten keinesfalls ſeinen
Poſten verläßt und Oberſt Leutwein wird es ganz gewiß auch nicht tun
Die Nordd Allg Ztg hat auch in ihrer geſtrigen Nummer jeden Rück
trittsgedanken dementiert

Die Parlamentarier beſchäftigten ſich in der ablaufenden Woche
eifrig mit der Ferien und Vertagungsfrage Ganz einig iſt man
noch nicht wann die Pfingſtferien anfangen und wann die Seſſion ge
ſchloſſen oder vertagt werden ſoll Andererſeits haben Reichstag und
Landtag auch ein tüchtiges Stück Arbeit geleiſtet Die kleine Reichsfinanz
reform hat nach einiger weiterer Verkleinerung der Reichstag definitiv
angenommen und der Bundesrat hat ihr mit großer Promptheit zu
geſtimmt Auch die Anleihe für den Bahnbau in Togo iſt nach der Zu
ſtimmung in der Budgetkommiſſion der Annahme ſicher Dagegen wird

Daß unier ſolchen Umſtänden kombinationsluſtige und

das Schickſal der Börſenvorlage bis zum Herbſt unentſchieden bleiben
Sonſt war in letzter Woche wieder einmal nach längerer Pauſe und zwar
im Herrenhaufe von den Jeſuiten und ſelbſtverſtändlich vom Kanal
die Rede Jm Herrenhauſe wurde auch gegen die Sozialdemokraten ſehr
ſcharf gemacht und nach einer Aeußerung des Reichskanzlers zu ſchließen
würde das Reichswahlrecht in ſeiner jetzigen Ausdehnung fallen wenn im

Reichstage ſich eine Majorität für eine ſolche Maßregel fände
Unſer Kaiſer und ſeine Gemahlin weilen zur Zeit im Straßburger

Kaiſerpalaſt wo ſich auch der neuernannte Oberbefehlshaber für Deutſch
Südweſt Afrika Generalleutnant v Trotha von den Majeſtäten ver
abſchiedet hat Jm Ganzen werden ihm noch etwa 2000 Mann nach
Afrika folgen ſodaß dann im Aufſtands Gebiet über fünftauſend deutſche
Soldaten vereint ſein werden eine reſpektable Macht deren Unterhalt eine
ganze Reihe von Millionen koſten wird die aber auch die Gewähr gibt
daß dieſe Ausgabe die letzten großen Unkoſten für jenes Gebiet darſtellen

wird Drei Männer von Weltruf find in der Berichtswoche zu
Grabe getragen worden Uns am nächſten ſteht der große Mänchener
Maler Lenbach Aber auch der ungariſche Dichter Jokai war in
Deutſchland hochgeſchätzt und der engliſche Afrikaforſcher Stanley hat
ſich durch ſeine Reiſen ganz hervorragende Verdienſte um die Wiſſenſchaft

und um die Männer der Wiſſenſchaft Livingſtone und Emin Paſcha er
worben

Jn Frankreich war das Ereignis der Woche der Triumph der Re
gierung über die Nationaliſten in den Pariſer Gemeinderatswahlen mit
deren Ansfall im ganzen Lande die Regierung wohl zufrieden ſein kann

Der Proteſt des Papſtes gegen die Romfahrt Loubets iſt zwar viel
beſprochen worden hat aber auf die franzöſiſche Regierung keinen be
ſonderen Eindruck gemacht Jn den übrigen europäiſchen Staaten
herrſchte in der Hauptſache Ruhe ſelbſt im Orient iſt es zu keinen folgen
ſchwereren Zwiſchenfällen gekommen Jm oſtaſiatiſchen Kriege haben
die Ruſſen auch in letzter Woche nichts Nühmliches geleiſtet oder wenigſtens

keine Erfolge aufzunſeiſen gehabt Sie haben Niutſchwang geräumt und
ſich weiter rückwärts Lonzentriert Man glaubt ſogar daß ſie auch daber

ſind Vorbereitungen Räumung Port Adthurs n treffen Inzwiſchenhat die ruſſiſche Regierung weitere Mob magyungeerdrs im großen Maß

ſtabe ergehen laſſen

Der Krieg in Oſtaſten
Halle 14 Mai

Die Japaner rücken in verſchiedenen Kolonnen langſam gegen die
ruſſiſchen Stellungen um Ligojang vor Sie gewannen mehrfach Fühlung
mit dem Gegner dagegen haben ſich die Gerüchte von neuen ernſten
Kämpfen bisher nicht beſtätigt Port Arthur bleibt wenn auch die Bahn
verbindung vorübergehend wieder eröffnet war in der Hauptſache ab
geſperrt die endgültige Räumung von Niutſchwang durch die Ruſſen ſteht
unmittelbar bevor Der Spezialberichterſtatter des B berichtet
aus Yokohama unterm 13 Mai Die Eiſenbahn von Kintſchon nach
Pulantien iſt auf drei Meilen Länge vollkommen zerſt ört beſonders
auch eine eiſerne Brücke Unter den Ruſſen ſoll Panik ausgebrochen
ſein Es heißt die Japaner hätten Dalny eingenommen Alle ruſſiſchen
Streitkräfte ſind von Niutſchwang nach Liaojang zurückbeordert worden

Das im Ligo Fluſſe liegende ruſſiſche Kanonenboot Siwutſch ſoll bei
der Annäherung der Japaner in die Luft geſprengt werden Es heißt

daß viele der Vorräte in Port Arthur wenig haltbarer Art ſind und daß
dort bald Mangel eintreten würde

Das Reut Bur meldet aus Söul unterm 13 Mai Eine 70000
Mann ſiarke japauiſche Armee hat am 4 d M Tſchemulpo auf
83 dicht beſetzten Transportfchiffen verlaſſen Auf einem Schiffe wurden
nicht weniger als 3800 Mann untergebracht Nur eine Diviſion iſt auf
der Halbinſel Liautung gelandet worden die übrigen Truppen werden
bei Takuſchan ausgeſchifft Die Japaner haben eine Baſis für die
Operationen ihrer Flotte in Port Lazareff errichtet und die Hafeneinfahrt
durch Minen geſchützt Das ruſſiſche Geſchwader in Wladiwoſtok iſt
dort ſozuſagen eingeſperrt der Hafen wird beſtändig von einer Flotte
japaniſcher Spähſchiffe im Auge behalten Die japaniſche
Botſchaft in London gibt bekannt daß die Japaner einen größeren Vor
marſch erſt dann antreten werden ſobald Port Arthur genommen ſei
Man glaubt deshalb daß ſie möglichſt bald einen Sturm auf Port
Arthur planen Aus Tokio wird berichtet Ein japaniſches Tor
pedoboot iſt am 12 beim Anfuehmen von Minen in der Kerr Bucht
nördlich von Talienwan vernichtet worden 7 Mann wurden getötet
und 7 verwundet

Ans Petersburg wird gemeldet Ein Telegramm des Generaladjutanten

Kuropatkin an den Kaiſer lautet Am 11 Mai begannen die Japaner
mit Tagesanbruch aus Fönghwangtſcheng auf der großen nach Liaojang
führenden Straße vorzurücken Jn ihrer Vorhut marſchierten nach dem

Dorfe Seludjan 15 Werſt nordweſtlich von Fönghwangtſcheug ein
Regiment Jnfanterie mit vier Geſchützen und ein Regiment Kavallerie
Jn Seludjan befand ſich im Hinterhalt eine kleine Koſakenabteilung
Der Tſchanſialin Paß Werſt nördlich von Seludjan wurde von
zwei Sotnien beſetzt gehalten Unter Umgehung des rechten ruſſiſchen

Flügels rückten zwei japaniſche Kompagnien auf Tſchanſialin und eine
Kompagnie auf Seludjan vor Die Koſaken wurden bei Tſchanſialin
ſo lange aufgehalten bis die Schützenketten des Feindes den Paß er
klommen und den ruſſiſchen rechten Flügel bedrohten Daun zogen ſie
ſich indem ſie den Feind durch ihr Feuer aufhielten anfangs auf den
Paß Wafantun ſechs Werſ nörblich vom Dorf Seludjan und hierauf
auf den Paß bein Dorfe Tſchumynſa zwölf Werſt nördüch von Selndjun

zurück wo ſie Stellung nahmen
Was Dalny den Hafenplatz 32 km nordöſtlich von Port Arthur be

trifft ſo ſcheinen die Ruſſen die dortigen Anlagen tatſächlich freiwillig und
planmäßig zerſtört zu haben Nach einer Pariſer Depeſche aus Petersburg

meldet General Kuropatkin daß er durch Boten die ſich freiwillig
meldeten dem Kommandanten der Halbinſel Liautung General Stöſſel
ſowie dem Platzkommandanten von Port Arthur General Smyrnow
Weiſungen zukommen ließ wegen der Zerſtörung der Landungskais von
Dalny und Talienwan ſowie der Aufnahme der von dieſen beiden Plätzen
abberufenen Garniſonen Die Artillerie von Port Arthur unterſteht dem
General Belik die Genietruppe dem General Bulewsky die Diviſion
außerhalb des Feſtungsbereiches dem General Fock Kuropatkin betraut
mit der Führung der Vortruppen ſeiner eigenen Armee die Genera
Kartzow und Miſchtſchenko Die Admirale Skrydlow und Beſobrazom
ſind in Jrkutsk eingetroffen

Bei der Schlacht am Jalu mit der die japaniſche Armee ſich am
1 Mai den Eingang in die Mandſchurei erzwang war der Spezial

berichterſtatter des B als unmittelbarer Augenzeuge zugegen
Noch an demſelben Tage und vom Kampfplatz aus hat er einen aus

Martinas Hochzeit
Roman von Konſtantin Harro

10 Fortſetzung Rachdruck verboten
Um einen heißen Blick ſeiner Augen gäbe ſie die ewige

Seligkeit Glücklich wer ihm dienen könnte beneidenswert
immer noch wer Not und Tod mit ihm teilen dürſte

Sie hatte das in Glut getauchte Angeſicht über glühende
Roſen gebeugt Was focht ſie plötzlich an Woher kam ihr
zu dieſer Stunde ſolches Wiſſen

Dort kaum Sepn Schritte von ihr entfernt ſtand Otfried
Treuen und ſie frohlockte daß er ſie nicht ſah frohlockte
weil ſie noch im Geiſte den anderen ſchaute den ſie zu haſſen
gemeint und den allein ſie geliebt hatte vom erſten Sehnen an

Was aber frommte jetzt dieſe Erkenntnis Verloren blieb
ihr Hans Eugen ja doch für alle Zeit Mizi Angesloh war
die Erwählte ſeines Herzens Mizi Er hatte ſich ein bißchen
tief hinabgebeugt nach ſeinem Kleinod War das denn eine
Koſtbarkeit die er in Händen hielt Ja was ging ſie
die Verſchmähte dies alles an

Die Verſchmähtel Wie häßlich das klang Nein auf ſie
paßte das fatale Wort nicht Hans Eugen hatte Mizi ſchon
gekannt als ſie Martina Pfung noch im Penſionat geweſenAber freilich als ſie dann nach Hauſe kam blieb Mizi Stern

Und iſt es nicht ein ſchöner Beweis von Männertreue daß
Mizi noch jetzt bevorzugt wurde

Ach in welche Gedankenwirrnis war ſie doch durch der
Mutter Auseinanderſetzung hineingeraten Wie hart trat das
Leben an ſie die kaum achtzehn Jahre zählte ſchon heran
Heute freilich durfte ſie ſich noch völliger Freiheit erfreuen
heute leuchtete die Sonne mit hellgoldigſtem Strahl Roſen
in allen Formen und Farben prangten im dunkelſten Blattgrün
prächtige Schmetterlinge wiegten ſich über den Blüten

Die Welt ſo ſchön und ſich ſo jungl Hinweg Du graue

Sorge Du darfſt Deine Rieſenfauſt nicht nach meinem
blühenden Leben ausſtrecken ich ſcheuche Dich lachend von mir
lange noch lange

Feſten Schrittes begab ſich Martina in die Laube welche
Otfried Treuen inzwiſchen aufgeſucht hatte Er las zerſtreut
in einem dickleibigen religiöſen Werke Als Martina vor der
Laube ſichtbar wurde legte er das Buch beiſeite ſtand auf und
begrüßte ſie

Papa hat Edwin entführt ſagte das junge Mädchen
neben dem breiten Mittelgang des Gartens auf und abſchreitend
Solche Störungen des Unterrichts können Jhnen kaum will

kommen ſein Aber Papa meint es nicht böſe mit ſeinen er
zieheriſchen Anwandlungen Er behauptet immer Edwin werde
körperlich zu ſehr verweichlicht Und da hat er vielleicht recht

O ich ſorge ſchon für die Abhärtung des Leibes und der
Seele antwortete Herr Treuen ruhig Jch gab Edwin auchgerne Urlaub Er iſt jedenfalls morgen vortrefflch zum Lernen

disponiert und ſein dankbares Gemüt rechnet mir die freien
Stunden noch hoch an

Sie ſind ſo gut zu Edwin
Nur gerecht Fräulein Martina Sie empfand es zu

weilen unangenehm daß er ſie nicht Baroneſſe nannte
Edwin iſt ein reichbegabter Junge deſſen Charaktereigenſchaften

ünſchwer in die rechte Bahn zu leiten ſind Selbſt wenn er
ſeinem Wunſche entgegen Offizier werden müßte könnte ich
völlig dafür gutſagen Er würde ein ganzer Menſch zu werden
verſuchen ſo oder ſo Solch ernſtem Streben wird auch der
Lohn

So beſtärken Sie Edwin nicht in ſeinen Jlluſionen
fragte Marting erregt

Nein ſich darf es nicht entgegnete Treuen ernſt Jch
kann dem Willen Jhrer Eltern nicht entgegen handeln ohne
einen Vertrauensbruch zu begehen Noch iſt es auch
ungewiß ob Edwin hervorragende künſtleriſche Begabung be
ſitzt Sie ſprechen ſehr richtig von Jlluſionen Macht er

ſich nur ſolche ſo werden ſie einem zielbewußten Lebensplan
weichen iſt aber in ihm der echte Schaffensdrang des Künſtlers
ſo wird er zum Durchbruch kommen und ſich die richtigen
Wege ſuchen Vorerſt iſt Edwin ein unfertiger Knabe Seine
Eltern müſſen Gehorſam von ihm erwarten denn ſie haben
nach reiflicher Ueberlegung den künftigen Beruf für ihn er
wählt

Gehorſam griff Martina mit gernunzelter Stirn dieſes
Wort Otfrieds auf Sie ſind ein Mann Gottes Herr Treuen
Werden Sie mich verdammen wenn ich behaupte daß ein Kind
nicht unbedingt ſeinen Eltern Gehorſam ſchuldig iſt Wir ſind
Menſchen Herr Treuen Auch Eltern können irren in dem
was ſie das Glück ihrer Kinder nennen Welche Verantwortung
nehmen Eltern auf ſich wenn ſie ihren Willen zum Geſetz
machen

Gewiß Eine ungeheure Verantwortung verſetzte Treuen
Aber höchſte Liebe hilft die Laſt tragen Glauben Sie mir

niemand ſorgt um ein Kind wie die Eltern es tun und nie
kann ein Kind die tauſend Opfer vergelten die ihm von den
Eltern gebracht worden ſind

Nie Das Kind begehrt aber nicht die Opfer es hatkein Verſtändnis dafür Soll es nur aus Dankbarkeit
nun auch ſchwerſte Opfer tragen

Gewiß Jſt es Jhnen nie eingefallen daß das vierte
Gebot eine herrliche Verheißung hat Gott und Geſetz können
nicht Unwürdigen eine ſolche Machtſtellung eingeräumt haben
wie ſie Eltern in der Tat beſitzen Freilich wird das Alter
nicht immer weiſe ſein wann aber iſt es die Jugend Und
wenn Schickſale Lebenskunſt lehren dürfen wir nicht im vollſten
Vertrauen diejenigen für uns ſorgen laſſen die herbſte Schmerzen

ſchon erfahren haben und ſie uns nun erſparen möchten
Jeder will ſeine Erfahrungen für ſich allein machen Jſtdann ſein Los ein verfehltes nun ſo ift die Schuld ihn

Er weiß das
Wird er ſich auch wirklich die Schuld geben Wird er



Deile Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
führtichen telegraphiſchen Bericht über dieſen erſten großen Kampf zu Lande
nach Berlin abgeſandt der aber befremdlicherweiſe durch die japaniſche
Verwaltung wiederum ſo lange verzögert wurde daß er erſt am Donners
tag in der japaniſchen Hafenſtadt Kobe zum Draht befördert wurde und
am Freitag nach Berlin gelangt iſt Er enthält indeſſen eine ſo lebhafte
auſchauliche und beſonders militäriſch lehrreiche Schilderung der Schlacht
daß er auch jetzt noch auf volles Intereſſe Anſpruch machen kann Die
Schilderung lautet Schlachtfeld am Jalu 1 Mai Nachdem geſtern
die japaniſche Artillerie die ruſſiſchen Geſchütze zum Schweigen ge
bracht hatte nahm die geſamte für dieſen Teil des Kriegsſchauplatzes zu
ſammengezogene japaniſche Armee hinter der Hügelkette auf dem linken
JalnUfer Aufſtellung ſogar das Zelt des Oberkommandierenden Generals
Kuroki erblickte man mitten zwiſchen den Zelten des 3 Garde Regiments
Vor Tagesanbruch gingen die zweite und die Gardediviſion gegen
über dem ruſſiſchen Zentrum über den Fluß 20 Haubitzen
wurden auf Pontons nach den Jnuſeln geſchafft und verblieben
hier Die zwölfte Diviſfion überſchritt den Jaln weiter flußaufwärts und
begann dann eine Linksſchwenkung ohne auf Widerſtand zu ſtoßen
Bei Sonnenaufgang eröffnete die geſamte japaniſche Artillerie das Feuer
unter dem die Hügel der ruſſiſchen Stellung zu erzittern ſchienen jedoch

wurde von dort das Feuer nicht erwidert Eine halbe Stunde ſpäter
rückten alle ſechs Jnfanteriebrigaden über ein 1200 Mtr breites Flachland

vor die zweite und die Garde Diviſion übernahmen den Angriff in der
Front Dicht hinter den Schützenſchwärmen folgten die Soutiens in dicht
gedrängier Ordnung Die Offiziere gingen den Truppen weit voran die
Fahnen wehten im Winde die Bajonette glitzerten im hellen Sonnenſchein
es war ein glänzendes Schaufpiel wie auf dem Exerzierplatz
Deutlich konnte man auf der weißen Landebene jenſeits des blauen Bandes
des Fluſſes jeden einzelnen Mann erkennen Jn ihrer der preußiſchen
ähnlichen Uniform gaben die Angreifer ein vorzügliches Ziel ab aber es
wurde kein Schuß auf ſie abgefeuert während ſie vorrückten Warum
die Ruſſen ſich zurückgezogen lief es durch die Reihen Die
Hügel gaben keine Antwort bis auf einmal als man auf
800 Mir herangekommen war der Lärm losbrach und die Ebene
mit Geſchoſſen überſchüttet wurde gleich als ob Hagel auf ein Aſphalt
pflaſter niederginge Die blauen Linien verlangſamten vorübergehend ihr
Tempo unter dem raſenden Feuer der ruſſiſchen Jnfanterie aber ſie hielten
nicht einen Augenblick bis ſie auf 500 m heran waren dann legten ſie
ſich nieder und eröffneten das Feuer Die Offiziere blieben ſtehen die
Adjutanten galoppierten zwiſchen den Schützenlinien und den Sontiens
hin und her manchmal ritten ſie auch im Schritt Es zeigte ſich daß
jede tapſere Armee erſt im Gefecht die Praxis der Taktik erlernt Jn
zwiſchen bewarf die Artillerie die ruſſiſche Stellung mit Schrapnellfener
bald rückte die Jnfanterie weiter vor Einzelne Truppenteile legten ſogar
die ganze Strecke von 500 m im Laufſchritt zurück und ſtürmten ohne die
letztere Erſchütterung des Feindes durch das Feuergefecht abzuwarten Jn

kurzer Zeit wehte die japaniſche Fahne auf der ganzen ruſſiſchen
Stellung und wie auf einen Befehl machten die Linien der Angreifer
Halt ſchwenkten ihre Käppis und ſtießen ein einziges ſiegfrohes Banzai
aus Die japaniſchen Flügeltruppen nahmen bei der Umgehung des
Feindes 400 Ruſſen mit 20 Offizieren gefangen Die Reſerven folgten
dem nach Norden ſich zurückziehenden Gegner und nahmen ihm noch
26 Geſchütze ab

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich
laut Meldung aus Straßburg heute frich 8l Uhr zu Wagen nach dem
Faſanengarten ſtieg dort zu Pferde und ritt nach dem Fort Schwarzhoff
von wo er wieder über den Faſanengarten zurückkehrte Später nahm er
im Palais militäriſche Meldungen r Die Kaiſerin beſuchte
im Laufe des Vormittags Unterrichts und Wohltätigkeitsanſtalten

Jn Sachen Leutweins meldet die Nordd Allg Ztg Auf
eine Anfrage an den Gouverneur Lentwein wegen der ihm in einem
Jeitungstelegramm aus Windhoek zugeſchriebenen Abſicht beim Eintreffen
des Generalleutnants v Trotha nach Deutſchland zurückzukehren
hat der Gouverneur in einer in Berlin eingegangenen dienſtlichen
Meldung erklärt er habe keine Aeußerung über eine Abſicht der
Nückkehr nach Deutſchland getan er werde das in ihn geſetzte Vertrauen
uch fernerhin zu rechtfertigen ſuchen und Herrn v Trotha redlich zur
Seite ſtehen

Aus dem Norden von Südweſtafrika der ſeit Mitte März
n der Außenwelt ſo gut wie abgeſchloſſen war kommen jetzt vereinzelte
ldungen die nicht ungünſtig lauten Ueber ein Patronillengefecht in

er Nähe von Outjo und einen erfolgloſen Angriff der Herero gegen dieſen
Drt iſt bereits berichtet worden Jetzt iſt auch von der weiter nordöſtlich
1 Grootfontein ſtehenden Abteilung eine Nachricht eingelaufen Dieſelbe
tuiet Windhoek 12 Mai Nach einer Meldung des Oberleutnants

Volkmann hette dieſer Offizier am 28 April mit 10 Reitern ein
Hefecht 10 Kilometer öſtlich von Okanguinde gegen verſprengte Herero

haufen von welchen 31 Rebellen fielen Auf deutſcher Seite wurde der
Kriegsfreiwillige Schlomka aus Hygendorf bei Bütow Hinterpommern
durch einen Schuß in die linke Lunge getötet

Zu angeblichen Unruhen in Kamerun ſchreibt die D
Kürzlich wurde einem Blatte gemeldet daß in Kamerun ein Auf

ſtand am Kroßfluſſe der bereits größere Dimenſionen angenommen habe
ausgebröchen ſei Wir hatten die Notiz unter Bezugnahme auf die Zei
tung gleichfalls wiedergegeben Von gutinformierter kolonialer
Seite erfahren wir hierzu daß an den maßgebenden Stellen von einer
rebelliſchen Bewegung unter den Eingeborenen die der Kolonie gefährlich
werden könne weder in dieſem Umfange noch in kleinerem
Maßſtabe etwas bekannt iſt Soweit aus den letzten Meldungen erſicht
lich iſt auch eine gefahrdrohende Erhebung der Neger nicht in Ausſicht

Aus dem Kultusminiſterium kommt eine höchſt ſeltſam
Kunde Es ſoll aus Anlaß einer mißliebigen Aeußerung des Vorſitzenden
des Berliner Zweigvereins des Evang Buudes eine Verfügung an die
Provinzialſchunlkollegien unterwegs ſein die ſie auffordert durch
Fragebogen feſtzuſtellen welchen Vereinen ein jeder der unterſtellten
Direktoren und Oberlehrer angehört Die T welche dieſe Nachricht
mit allem Vorbehalt wiedergibt fügt hinzu Wir würden dieſer Nachricht
keinen Glauben ſchenken da wir im 20 Jahrhundert das Aufleben des
Wöllnerſchen Spionierſyſtems nicht für möglich halten wenn wir nicht aus
anderer Quelle wüßten daß tatſächlich gegen einen dem Kultusminiſterium
unterſtehenden Beamten der im Evangeliſchen Bunde eine hervorragende
Rolle ſpielt ſchon Schritte unternommen ſind Uebrigens bezweifeln wir
auch daß eine ſolch herabwürdigende Zumung an höhere Beamte über
haupt geſetzlich zuläſſſg iſt Eine allgemeine Verweigerung der Auskunft
würde wohl die notwendige Folge ſein und dem wird ſich das Miniſterium
kaum ausſetzen wollen Wir warten alſo ruhig das Nähere ab

Aus Eſſen wird berichtet Jn einer am Donnerstag ſtatt
gehabten von etwa 200 Delegierten aus allen Bezirken des Ruhrkohlen
reviers beſuchten Verſammlung der Vertrauensleute des Berg
arbeiterverbandes wurde nachdem in Sachen der Stillegung der
Zechen mehrere energiſch gehaltene Reſolutionen angenommen worden
waren u a die Forderung aufgeſtellt daß die achtſtündige Schicht
inkl Ein und Ausfahrt auf allen Zechen durchgeführt werde Wo die
Temperatur 28 Grad überſchreitet dürfte höchſtens ſechs Stunden pro
Schicht gearbeitet werden Für den Fall daß die Bergbehörde den
Weiterbetrieb der ſtillgelegten Gruben nicht erzwingen könne ſoll die Re
gierung aufgefordert werden dem Landtag die ſofortige Beratung und
Verabſchiedung eines hierauf bezüglichen Notſtandgeſetzes vorzulegen

Ueber die Verbreitung der Juden veröffentlicht Profeſſor
Hamann in einer längeren Arbeit die folgenden ſtatiſtiſchen Angaben
Es gibt im ganzen 11 Millionen Juden Von ihnen leben in Europa
gegen acht Millionen in den Vereinigten Staaten von Amerika 1 Million
Jn Rußland wohnen 5500000 in Oeſtreich 1860000 in Deutſchland
568000 in Rumänien 300000 in England 200000 in der Türkei
120000 in Holland 97000 in Frankreich 77 000 in Jtalien 50000
in Bulgarien 31000 in der Schweiz 12500 in Griechenland 5800 in
Serbien 4700 in Dänemark 4000 in Schweden 3400 in Belgien 3000
in Spanien 2500 in Portugal 300 Juden

Leipzig 13 Mai Das Reichsgericht hat die Reviſion der
Redakteure Leid und Kaliski vom Vorwärts verworfen die am
8 Januar vom Landgericht 1 in Berlin wegen Beleidigung der Polizei
behörde in Laurahütte anläßlich des Laurahütter Wahlkrawalls im Sommer
1903 zu 6 Monaten bezw 4 Monaten und 2 Wochen Gefängnis ver
urteilt worden waren

Fraukfurt a 13 Mai Bei der heutigen Reichstags
erſatzwahl im Wahlkreiſe Frankfurt Lebus erhielten nach den bisherigen
Feſtſtellungen Baſſermann natl 11706 Braun Soz 11312 und
v Jagnitz wirtſchaftl Vereinigung 2837 Sttmmen Es hat Stich
wahl zwiſchen Baſſermann und Braun ſtattzufinden

Metz 13 Mai Der Polizeidirektor Baumbach von Mezt iſt
zum Polizeipräſidenten ernannt worden Ferner hat der Kaiſer den
Polizeipräſidenten Baumbach unter dem Namen Baumbach von Kainburg
in den erblichen Adels ſtand erhoben und dem Pfarrer Konſiſtorialrat
Braun in Metz den Kronenorden II Klaſſe verliehen

Frankreich
Kaiſer Wilhelm in Straßburg

Der Matin ſchreibt über Kaiſer Wilhelhzs Straßburger
/Aufenthalt Als der Kaiſer bei ſeiner Ankunft durch die Stadt fuhr
hatten alle ihrer Erinnerung treuen Altelſaſſer Ueberlieferung ge
mäß ihre Fenſterläden geſchloſſen keine Fahne ausgeſteckt ihre ganze
Familie zu Hauſe behalten den Köchinnen nur eine halbe Stunde Aus
gang für den Einkauf geſtattet Die wackeren Leute

Graf Bülow und Bebel
Der Temps beſpricht das letzte Rededuell zwiſchen Bülow und

Bebel Nachdem er dem Reichskanzler das Zeugnis ausgeſtellt hat er
beſitze eine gewiſſe wenn auch etwas oberflächliche Geſchicklichkeit ſagt er
Bülow habe jenen Schwung vermiſſen laſſen der den Staatsmännern
eigen ſei die vom Glück verwöhnt ſeien Der Artikel des Temps ſchließt
mit den Worten Die öffentliche Meinung Europas die vor allem den
Frieden will in den letzten Annäherungskundgebungen ein Mittel für
die Befeſtigung der Eintracht geſehen hat und beſonders ihren gewiſſer
maßen negativen Charakter das heißt die Abweſenheit offenſiver Spitzen
ſchätzt rechnet darauf daß Deutſchland nicht zögern wird den
neuen Zuſtand der Dinge anzunehmen

Großbritannien
Chamberlain und ſeine Zolpläne

Chamberlain hielt in Birmingham eine Nede in welcher er
einen Rückblick gab über das Ergebnis ſeiner Zollkampagne während
des erſten Jahres er führte aus dieſe habe bereits eine große Veränderung

ucht auklagend rufen die Eltern konnten mich vor dem Ver
derben ſchützen ſie hatten die Befugnis dazu Warum forderten
ſie nicht Gehorſam

Aber Eltern ſind nicht allwiſſend Jhre Abſichten mögen
die edelſten ſein dennoch kommt es vor daß ſie ihre Kinder
vor Elend nicht bewahren können War dann der blinde Ge
horſam das Richtige

Jmmer ſprach Treuen überzeugt
Nicht unſer Schickſal iſt das Wichtigſte für uns ſondern

die Stellung die wir zu unſerem Schickſal nehmen Recht tun
in allen Lebenslagen das iſt Gottes Forderung an den Men
ſchen Glück und Unglück gibt es nichr vor dem Höchſten Er
läßt alle Dinge zu unſerem Beſten dienen und all die törichten
Sorgen mit denen wir unſer Daſein beſchweren ſind uns von
dem Allgütigen und Allweiſen nicht auferlegt worden

Nein nein Jch kann ſo nicht denken und fühlen rief
Martina leidenſchaftlich bewegt Und Sie Sie wenden
eben anf die Allgemeinheit an was als Perſönlichſtes Jhrem
Gefühle entſpricht Den gütigſten den liebevollſten Eltern in
dem zu Willen zu ſein was ſie mehr raten als fordern das
iſt ſicher leichte Pflicht

Jch verlor meine Eltern in früher Jugend entgegnete
Treuen ernſt Noch mehr meine Mutter zog einen älteren
und einen jüngeren Bruder mir vor So wurde ich allmählich
aus einem nur eigenſinnigen unbändigen Kinde ein jähzorniges
verſtocktes Kind Große Strenge meiner Erzieher brach ſpäter
meinen Trotz und die Gerechtigkeit der Erziehungsweiſe weckte
den Ehrgeiz Mein Verhalten wurde nach Möglichkeit ein
tadelloſes Ach wie oft ſehnte ich dennoch die Mutter herbei
die ſelbſt in ihrer Zurückſetzung mir noch tauſendmal mehr
Liebe geboten hatte als die fremden Menſchen die in mir nur
den zu bildenden Charakter ſahen nicht das eigene Fleiſch und
Blut

So ſchwer Hat das Leben auch auf Jhnen gelaſtet
fragte Martinag ſinnend

Aber Sie ſprechen nur von Fremden ſind Sie denn auch
von den Brüdern getrennt worden

Ja Erſt durch die Verhältniſſe dann dürch den Tod
Wir blieben als arme Waiſenkinder zurück Das Erbteil einer
Großmutter die zu krank war um uns in Obhut nehmen zu
können fiel uns erſt 10 Jahre ſpäter zu Meine Brüder ver
zärtelt wie ſie wareu konnten ſich in das veränderte Leben
nie recht finden Einer der Würgengel unſeres Jahrhunderts
die Schwindſucht raffte ſie ſchnell dahin Nun glauben Sie
mir es wohl daß die abertauſend Freuden der Kinderzeit be
reitwillig geboten von den nachſichtigſten Eltern als un
verlierbarer Schatz in meiner Seele ruhen

Gewiß Bin ich doch ſelbſt im glücklichen Beſitz froheſter
Kindheitserinnerungen Aber noch eine Frage möchte
ich mir erlauben und doch Sie iſt ſo ſonderbar

Sprechen Sie getroſt verſetzte er lächelnd Nicht zu
dem jungen Hauslehrer ſondern zu dem nach Erkenntnis
ringenden Menſchen zu dem künftigen Seelſorger

Nun denn dürfen die Eltern auch Gehorſam fordern
wenn es ſich um eine Gemeinſchaft fürs ganze Leben wenn
es ſich um die Ehe handelt

Auch dann erwiderte er ernſt und feſt Sie ſehen ich
halte es mit der guten alten Zeit Nach meinen Beobachtungen
ſind die Ehen nicht glücklicher geworden ſeit ſie oft wenigſtens
im Jmpulſe einer heftigen Leidenſchaft geſchloſſen werden

Die Liebe iſt blind heißt es mit Recht Meinen Sie
nicht daß es im eigenen Jntereſſe der Eltern liegen muß das
Schickſal eines Kindes auf feſterer Baſis als ſie die Leiden
ſchaft nun einmal gewinnt zu errichten

Sie ſprechen von Leidenſchaft Leidenſchaft iſt nicht Liebe
Nein Sie wird aber meiſtens dafür gehalten Nur echter

Liebe iſt die Dauer beſchieden Und echte Liebe wird auch die
Sehnſucht und Sorge um das Geliebteſte nicht ſterben laſſen
wenn Machtgebote Trennung herbeiführen

teidigen
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im Auslande bewirkt Während ſeiner Reiſe im Auslande ſei er mit
Perſönlichkeiten zuſammen gekommen die freimütig den Wert der neuen
Politik zugaben einige erkannten ſogar an wenn dieſe Geltung käme
müßten ſie ihre Fabriken nach England verlegen Er könne nicht wider
ſprechen daß die nächſten Wahlen ſich nach der fiskalen
Frage hin vollziehen werden es ſei möglich daß die Volkstümlichkeit

der Regierung ſei z eine r Unioniſtenbei den Wahlen ſei möglich Aber die Unioniſten würden nichts zuverlieren a wenn ein Wechſel in der Dekoration und den Akteuren

einträte und ein Stück auf der Bühne erſchiene das infolge Ziſns bald
von derſelben verſchwinden müßte

Lokales
Der Nachdrud unſerer Original Lokal Berichte iſt wur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Mali
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Gemeinſchaftliche Sitzung mit dem Kuratorium der Gas und Waſſer

werke am Dienstag den 17 Mai 1904 nachmittags 4 Uhr im Kom
miſſionszimmer

Tagesordnung
1 Umbau des Abortgebäudes und Herſtellung von Mäüll und Aſchen

gruben im Schulgrundſtück an der Neuen Promenade
2 Herſtellung der Bürgerſteige am Juſtiz Neubau in der Poſtſtraße

Nachbewilligung von Mitteln zur Unterführung der alten Leipziger
Chauſſee

4 Herſtellung des Zugangsweges zur Pappelallee von der Straße
Am Kirchtor bis zur Steinmühlenbrücke

5 Ankauf des fiskaliſchen Teiles des Galgenberges
6 Endgültige Bewilligung der bei Kapitel XIV B 1a des Kämmerei

hanshaltsplanes bereit geſtellten Mittel
7 Neupflaſterung des Fahrdammes am Königsplatz Ecke der Francke

und Blücherſtraße
8 Feſtſetzung der Kanalbaukoſtenſätze für die Jacobſtraße

Steinweg und Bertramſtraße und für die Bertramſtraße zwi
Jacob und Schwetſchkeſtraße

9 Umlegung der Gas und Waſſerleitung am Moritzzwinger
10 e baulicher Veränderungen im Grund Rathaus

ſtraße 3

11 Feſtſetzung des Bebauungsplanes für den zum ſelbſtändigen Guts
bezirk Beeſen gehörigen r

12 Ausbau der verlängerten Streiberſtraße weſtlich der Beyſchlagſtraße

Auszeichnung Dem Lehrer und Organiſten Gottlob Wurf
ſchmidt hierſelbſt iſt aus Anlaß ſeines 50jährigen Amtsjubiläums der
Adler der Jnhaber des Königl Hausordens von Hohenzollern verliehen

Verleihnuug Dem Direktor der Landwirtſchaftskammer Dr Otto
Nabe hierſelbſt iſt der Charakter als Oekonomierat verliehen

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung
den Landaustauſch zwiſchen der Stadtgemeinde und dem Beſitzer der
Grundſtücke Gutjahrſtraße 2 und Meteritzſtraße 4 und 5 Zur Einrichtung
elektriſcher Beleuchtung auf dem Straß e Alter Markt An der Moritz
kirche Glauchaerſtraße bis neue Saalebrücke wurden 12000 Mk bewilligt
ferner zur Herſtellung eines deutſchen Schornſteins im Ratskellergebäude
600 Mk zur Anlage beſonderer durch elektriſche Energie anzutreibender
Pumpwerke für das Kaiſer Wilhelm Denkmal und den Siegesbrunnen auf
dem Marktplatze 7600 Mk ſowie endlich die zur Beſchaffung von Turn
geräten für die Mittelſchule in der Friedenſtraße erforderl Mittel
Dann ſprach ſich die Kommiſſion dafür aus daß einem durch Krankheit
dienſtuntauglich gewordenen Feuerwehrmann eine laufende Unterſtützung
gewährt wird

Von der Univerſität Jm Anſchluß an einen am Dienstag den
17 d M mittags 12 Uhr in der Anla der hieſigen Univerſität zu
haltenden Vortrag wird Herr Louis Horn aus Weißenfels ſeine ugural
Diſſertation Experimentelle Entwickelungsveründerungen bei Aehlys
polyandra de Bary behufs Erlangung der Doktorwürde öffentlich ver

Neue henlinie Die Kaiſerliche OberPoſtdirektion gibt
bekannt daß der Plan über die eng einer oberirdiſchen Telegraphen
linie an der Breiteſtraße zu Canena bei dem Kaiſerlichen Poſtamt I
hier öffentlich ausliegt

Sonderzüge nach Hamburg Am 21 Mai 2 Juli 15 Juh
16 Juli und 15 Auguſt wird je ein Sonderperſonenzug von LeipzigMagdebnurger Sahnhoſ über Halle Magdeburg Stendal Uelzen nach

Hamburg abgelaſſen Zu dieſen Sonderzügen werden in Leipzig und
Halle Rückfahrkarten 2 und 8 Wagenklaſſe mit Preisermäßigung und
45tägiger Geltungsdaner nach Hamburg Altona Kiel Glücksburg Cux
hafen Helgoland und Weſterland zu den Sonderzügen im Juli und
Auguſt auch ſolche nach Büſum Langeoog Norderney Jniſt Borkum
Amrum Wyk und Lakolk ausgegeben

A Riebeck ſche Montanwerke Jn der geſtrigen Sitzung des
Aufſichtsrats wurde die Bilanz für das am 31 März abgelaufene Geſchäfts
jahr vorgelegt Der Bruttogewinn beträgt einſchließlich des Gewinn
vortrages von 78457,98 Mk 3442937,69 Mk gegen 3 448 780,85 Mk
bei 84 343,55 Mk Vortrag im Vorjahre Nach Abzug der Geſchäfts
unkoſten und Abſchreibungen letztere 997 339,55 Mk gegen 955 763,62 Mk
verbleibt ein Reingewinn von 1776032,43 Mk Es wurde beſchloſſen
der am 24 Juni nach Halle einzuberufenden Generalverſammlung die
Verteilung einer Dividende von 12 Proz wie im Vorjahre vorzuſchlagen
ſowie nach arg des Extrarefervefonds und nach r 1 ſtatuten
mäßigen Tantiemen den verbleibenden Reſt mit 72018,93 Mk auf neue
Rechnung vorzutragen Das neue Geſchäftsjahr bietet befriedigende Aus

ſichten

ſagung Und werden doch das Mädchen das Sie einſt an
Jhrer Seite ſehen möchten zu erringen wiſſen allen Macht
geboten zum Trotz frei vom Elternwillen wie Sie doch ſind

Nein ich werde niemals zu der Erwählten meines Herzens
ſprechen Sei mein auch ohne Elternſegen

Sie Ein Mann wiederholte ſie faſt gtollend
Gewiß Ein Mann Darum auch der Starke im Pflicht

gefühl Und dazu auch angehender Geiſtlicher der den Frieden
predigen ſoll nicht das Schwert Ein Mann Gottes der ſich
Gottes Fügungen unterordnet

Es ſteht in der Bibel Das Weib ſoll Vater und Mutter
verlaſſen und dem Manne anhangen verſetzte Martina eifrig

Gewiß ſoll es das Ein Naturrecht fordert es ſo Wo
aber iſt geſagt dieſes Verlaſſen der Eltern dürfe ohne ihren
Willen geſchehen

Nun ja rief ſie nach einer Pauſe ſpöttiſch Ein Mann
darf wohl ohue Gefahr bei dieſer Moral bleiben Jmmer wird
die Getroffene die Unterdrückte das Weib ſein Aber wir
haben ja gottlob eine Frauenemanzipation

Die ich billige wenn ſie ſich in den ihr geſteckten Grebewegt verſetzte er ruhig Jch fürchte Sie golen

mich nicht verſtehen n Martina Aber glauben Sie
mir nicht auf Jhnen allein laſtet das Verhängnis ſchwer

Er hatte die letzten Worte mit ſolcher Bitternis geſprochen
daß ſie erſchreckt in ſeine Augen ſah Jhr war s als hätte ſie
heißes leidenſchaftliches Glühen darin geſchaut Heftig wendete
er ſich der Laube wieder zu

Vergeben Sie mir bat Martina befangen Das Thema
riß mich fort

Sie gedachte plötzlich einer Bemerkung ihrer Mutter die ſie
überraſcht und erſchreckt hatte Unvermittelt fragte ſie

Nicht wahr Julie hat doch auch Jhnen niemals den Ein
druck einer Leidenden gemacht Man ſieht ſie immer tätig
Vom Morgen bis zum Abend vertritt ſie Mama in der Wirt

Sie ſchaute ihm rwundert ins feltſam bewegte Antlitz
Sie ſind ein Mann fragte ſie Sie ſprechen von Ent

ſchaft

Foriſehung folgt
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Nr 113 Sonntag Seneral Unzeiger jür Halle 15 Mat Seite 3Genoſſenſchaftstag Am 25 Mai 1904 vormittags 11 Uhr
hält der Verband der landwirtſchaftlichen Genoſſenſchaften der Provinz
Sachſen und der angrenzenden Staaten zu Halle a eingetragener
Verein im Verwaltungsgebäude der Landwirtſchaftskammer zu Halle a
Kaiſerſtraße 7 ſeinen 16 ordentlichen Verbandstag ab Die Tagesordnung
euthält anßer den geſchäftlichen Punkten 1 Jahresbericht des Verbands
direktors 2 Vorlegung der Jahresrechnung 19034 2c 3 Feſtſetzung des
Voranſchlages für 1904/5 2c 4 Wahlen 5 Bericht betr die vor
genommenen Reviſionen 2c 6 Bericht über die am 2 bis 5 Juni von
der Landwirtſchaftskammer zu veranſialtende Provinzialſchau folgende Be
ratungsgegenſtände 7 Neuere Erfahrungen über die Anwendung künſt
licher Düngemittel unter beſonderer Berückſichtigung der Grundſätze welche
für den Landwirt zwecks Durchführung des genoſſenſchaftlichen Einkaufs
derſelben in Betracht kommen 8 welche Maßnahmen ſind zu ergreifen
um einen tüchtigen Beamtenſtand an Betriebsleitern für unſere Molkerei
genoſſenſchaften heranzubilden und zu erhalten 9 Wie haben ſich ſeither
die Genoſſenſchaften zur gemeinſamen Benutzung landwirtſchaftlicher Ma
ſchinen Dampfdreſch Dampfpfluggenoſſenſchaften 2c bewährt und welche
neuen Gebiete hat die genoſſenſchaftliche Arbeit betreten 10 Die Be
deutung der Vollmilcherhitzung und Kühlanlagen in unſeren Molkerei
genoſſenſchaften Die Zahl der Genoſſenſchaften welche dem Verbande
angehören iſt ſeit dem 15 ordentlichen Verbandstage von 673 auf
754 geſtiegen welche ſich wie folgt zuſammenſetzen 223 Molkereien
419 Spar und Darlehnskaſſen 46 landwirtſchaftliche Ein und Verkaufs
vereine 2 Zentralgenoſſenſchaften und 64 Genoſſenſchaften verſchiedener
Art Die Generalverſammlungen der Zentralgenoſſenſchaft zum Bezuge
land wirtſchaftlicher Bedarfsartikel und der Genoſſenſchaftsbank ſinden
am 26 Mai 1904 in demſelben Sitzungsſaale ſtatt

Die ſtädtiſchen Freibäder in den Pulverweiden werden von
Montag den 16 d Mis ab geöffnet Es iſt jedermann geſtattet dort
in der Zeit von morgens 6 bis abends 9 Uhr unentgeltlich zu baden
An Sonn und Feſttagen erfolgt der Schluß der Bäder bereits um 6 Uhr
abends Den Anordnungen der Aufſeher iſt unbedingt Folge zu leiſten

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntag mittag 12 Uhr
die Kapelle der Sechsunddreißiger auf dem Paradeplatze Das Programm
lautet Bülow Marſch von Blon Ouverture z Op Der Heideſchacht
von Holſtein Trot de Cavalleri von Rubinſtein Jntroduktion a d Op
Tell von Roſſini Zur Maienzeit Frühlingsfantaſie von Nehl
Nachtſchwalbe Polka von Ziehrer

Zoologiſcher Garten Der geräumige romantiſch gelegene Flug
käfig für die größeren Raubvögel hat eine recht vollzählige Beſetzung er
halten es ſind 12 Arten vertreten darunter 6 in Form eines Pärchens
und alle vertragen ſich ganz leidlich Von den Neuerwerbungen ſei be
ſonders auf das Pärchen der intereſſanten Geierfalken hingewieſen eine
ſüdamerikaniſche Form die dort Kara Kara genannt wird und ſich durch
ihre Lebensweiſe von den Falken entfernt und den Geiern nähert inſofern
ſie nur Aas aufſucht und lebende Tiere verſchmäht Auch eine ſüd
amerikaniſche ſehr intereſſante Säugetierform iſt neuerdings angekauft
worden es iſt der Mara ein haſenartiges Nagetier das bis zu den
Feuerlandsinſeln ſüdwärts den ganzen Boden durchwühlt An Stelle
des Auerhahns der kürzlich ohne irgendwie Krankheitsſpuren zu
zeigen ganz plötzlich geſtorben iſt iſt ein Birkhahn eingezogen der
beträchtlich kleiner und beſonders durch ſeinen geſpaltenen Schwanz aus
gezeichnet iſt es iſt das Birkhuhn alſo jetzt durch einen Hahn und
eine Henne das Auerhuhn aber nur durch eine Henne vertreten
Seit Himmelfahrt hat auch das beliebte Ponyreiten wieder begonnen
und ſoll wenn der Schauſtellungsplatz deſſen Nivellierung jetzt beendet
iſt nicht anderweitig beſetzt iſt regelmäßig fortgeſetzt werden

Die Ringkämpfe im Walhalla Theater Geſtern abend
wurde der Spanier Peyrouſe von Heinrich Eberle nach 7 Minuten auf
beide Schultern gelegt Von den übrigen Paaren Sali Sulimann gegen
Bau und Aimable de la Calmette gegen Chriſtoph ſiegten Sulimann
und Aimable in 14 Minuten Sonnabend und Sonntag finden die
Hauptkämpfe ſtatt Sonntag abend iſt Proklamation der Sieger Beide
Vorſtellungen ſind zu gewöhnlichen Eintrittspreiſen angeſetzt Vormittags
von 111 bis 11 Uhr Frühſchoppen Konzert

Das Apollotheater hat nach wie vor allabendlich ausverkaufte
Häuſer und mit nicht endenwollenden Lachſalven folgt das Publikum den
Darbietungen des Hartſtein Enſembles Morgen Sonntag finden nach
mittags 4 Uhr und abends 8 Uhr Vorſtellungen ſtatt und gelangt in
denſelben die urkomiſche Burleske Ein Nachtaſyl mit Hartſtein als
Kutſcher Anton Graf zum 30 und letzten Male zur Aufführung

Außerdem verabſchiedet ſich in der Abend Vorſtellung der geſamte brillante
Spezialitätenteil

Bruno Heydrichs Konſerbatorium für Muſik und Theater
Die 22 Muſikaufführung Uebungsabend findet Mittwoch den 18 Mai
abends 71 Uhr in den Anſtaltsräumen Marienſtraße 10 ſtatt Das Pro
gramm enthält u a Werke von Mozart Berthoven Schubert Schumann
Mendelsſohn ſür Solo und Enſemblegeſang Klavier Violine Cello
Näheres iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Akademiſche Muſikſchule von Georg Kittel Der letzte
Enſemble und Uebungsabend dieſer Saiſon findet Sonnabend den 28 d
abends 8 Uhr in den Räumen des Jnſtituts ſtatt Es kommen u a
zum Vortrag Feſtmarſch von Büchner für Klavier Harmonium und
3 Violinen Meditation von Bach Gounod für Klavier Harmonium
4 Violinen und Violoncell Larghetto von Haßenſtein für Klavier Har
moninm und Violine Soloſtücke für Klavier 2 und 4händig Soloſlücke
für Harmonium Duo für Klavier und Harmonium Deklamationen
Soloſtücke für Violoncell Lieder am Harmoninum Vater unſer von
Krebs und Mache mich ſelig o Jeſu von Vecker Lieder am Klavier
Du Vogel im Walde von Taubert und Solvejgs Lied von Grieg
Siehe Jnſerat

Hunde Ausſtellung Das Komitee der II allgemeinen Ausſtellung
von Hunden aller Raſſen teilt mit daß nicht etwa nur Mitglieder des
hieſigen Kynolog Vereins Caeſar Hunde ausſtellen können ſondern
jeder Hundebeſitzer ſeine Hunde zur Ausſtellung melden kann Meldungen
ſind bis ſpäteſtens 20 Mai bei der Geſchäftsſtelle Herrn Gotthold Hendel
hier Moritzzwinger 16 zu bewirken

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Der Betrieb des ſtädtiſchen
Schlacht und Viehhofes mit Ausnahme des Kühlhaufes wird am Sonn
abend vor dem Pfingſtfeſte 21 Mai von nachmittags 3 Uhr ab ein
geſtellt

Beſitzwechſel Das den Geſchwiſtern Zimmermann gehörige
Grundſtück Kl Ulrichſtraße 25 iſt in den Beſitz der Firma Karl Lange ſen
übergegangen Dieſelbe gedenkt dort ein modernes Geſchäftshaus aufführen
zu laſſen

Chriſtl Verein junger Männer Weidenplan 5 Sonntag
den 15 Mai nachmittags 2i Uhr vom Hettſtedter Bahnhof Spajzier
gang nach der Dölauer Heide Abends S Uhr Vortrag des Herrn Prof
D Reiſchke über Luthers Katechismus wie er geworden und was er
uns ſein ſoll Mittwoch den 18 Mai abends S Uhr Verſammlung
des Bundes vom Weißen Kreuz Kampf gegen die Unſittlichkeit Jeder
junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Die Stadtmiſſion feierte das Himmelfahrtsfeſt durch einen Ausflug
in die Dölauer Heide Auf den Höhen in der Nähe der Biſchofswieſe
wurde der erſte Waldgottesdienſt abgehalten Drei kurze Anſprachen
wechſelten ab mit Chorgeſang und Gemeindelied Die Rückfahrt der
Schar geſtaltete ſich ganz beſonders impoſant Voran marſchierte die
Muſikkapelle Poſaunenchor und in der Mitte des Zuges noch ein großer
Sängerchor bis ſich endlich gegen Abend alles in der Nähe des Wein
bergs auflöſte

Der Kaufmänniſche Turnverein untkernahm unter reger Be
teiligung beider Abteilungen am Himmelfahrtstage einen Turnmarſch von
Nietleben aus durch den ſogen Lindenbuſch über Langenbogen die Höhn
ſtedter Weinberge nach Seeburg am Süßen See Dortſelbſt von der
Teutſchenthaler Muſikkapelle empfangen ging es über Rollsdorf nach
Wanosleben wo die ca 75 Teilnehmer gegen 2 Uhr anlangten Nach
gemeinſamem Mittagsmahl fanden dort im Tolle ſchen Gaſthofe Konzert
Tunrſpiele und abends ein Tänzchen ſtatt

c
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der letzten Verſamml des gegen Kreisvereins Herr
Schönfelder Halle a S einen über Erlebniſſe bei der deutſchen

h urar in Kamerun In l cher a ſchilderte der
ortragende der lange Jahre der Schutztruppe T und in

amerun ſtationiert war Land und Leute in Kamerun die Sitten und
Gebränuche der einzelnen Negerſtämme ſowie die Kämpfe der Deutſchen mit
den Wilden Herr Sch erntete für ſeine unterhaltenden wie auch lehr
reichen Ausführungen reichen Beifall Jm geſchäftlichen Teile wurde
das Programm für das Sommerhalbjahr feſtgelegt Neben den üblichen
Vortragsabenden in den Monatsverſammlungen ſind vier Geſellſchafts
abende mit Damen vorgeſehen Aus dem ichte über den Verband
iſt zu erwähnen daß auch in Paris ein Kreisverein gegründet worden iſt
und die Mitgliederzahl des V D H jetzt 65 500 beträgt Die nächſte
Monatsverſammlung findet am 2 Juni ſtatt

Der Schwimmklub Aegir Halle a S hält heute Sonnabend
abends ,8 Uhr ſein Anſchwimmen in der Schönemannſchen Schwimm
und Badeanſtalt Weingärten 25 ab

Der Verein Man Meff Klub feiert morgen Sonntag ſein
Inrz en im großen Saale der Kaiſerſäle unter Mitwirkung der

Saaletaler
Von der Straßze Der jährige Schulknabe Hans L wurde

geſtern nachmittag vor dem Grundſtück Alter Markt 31 von einer Ohn
macht befatlen er wurde zur Polizei Hauptwache gebracht wo er ſich in
u 1 Stunde wieder ſoweit erholt hatte daß er ſeinen Weg fortſetzen

nnte

Schwindlerin Ein Frauenzimmer das ſich einen adligen Namen
beilegte erſchien in einem hiefigen Schuhwarenladen und ſuchte ſich ein
Paar der teuerſten Stiefel aus Sie ließ ihre alten Stiefel zur Reparatur
zurück und bat die ausgebeſſerten Stiefel zugleich mit der Rechnung über
die neuen nach einer Wohnung in der Ludwig Wuchererſtraße zu ſenden
Als dies geſchah ſtellte ſich heraus daß die Angaben des Frauenzimmers
erlogen waren Wahrſcheinlich hat daſſelbe auch anderwärts ähnliche
Schwindeleien e

Diebſtahl Einem Schankwirte der ſeine Barſchaft in einer offenen
Kaſſette in einem offenen Schranke in der offenen Küche verwahrte wurde
dieſer Tage ein ziemlich erheblicher Geldbetrag geſtohlen Von dem Täter
fehlt jede Spur

Jnugendliche Räuber Ein Knabe von eiwa 10 Jahren hatte
von ſeinem Vater mehrere Mark erhalten um damit einen Einkauf zu be
ſorgen Der Knabe trug das Geld in der geſchloſſenen Hand Unterwegs
geſellten ſich ihm zwei größere aber noch ſchulpflichtige Knaben zu Plötzlich
ſchlug einer von dieſen den Kleinen mit einem Stocke derart auf die
Hand daß er das Geld fallen laſſen mußte Nun rafften die frechen
Burſchen die Münzen ſchnell zuſammen und flüchteten damit ſchleunigſt

Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich geſtern nachmittag auf
hieſigem Bahnhofe Der Lokomotivführer Paul Eiſenhauer wurde beim
Ueberſchreiten der Geleiſe an der Spitze der Weiche 201 von einem rollenden
Wagen gefaßt überſahren und getötet Die Leiche wurde nach dem Nord
friedhofe gebracht

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 14 Mai Meldung des B Bon vertrauens

würdiger Seite erfährt man daß Oberſt Deimling der als einer der
kenntnisreichſten und energiſchſten Generalſtabsoffiziere gilt zum Chef eines

üdweſtafrikaniſchen Regiments ernannt wurde Zum Chef des
Stabes des Generals v Trotha ſoll äußerem Vernehmen nach der
Oberſtleutnant im Großen Generalſtabe Chales de Beanlien deſig
niert ſein

Hamburg 14 Mai Meldung des B Ein folgen
ſchweres Brandunglück ereignete ſich in einem Hauſe der Bürgerſtraße

in Barmbeck infolge einer Benzinexploſion wurden die Ehefrau
Gerling und deren Vater ſchwer verletzt während die 14 Monate alte
Erika Gerling getötet ward An dem Aufkommen des Vaters wird ge
zweifelt Das Unglück iſt durch Unvorſichtigkeit herbeigeführt worden

Bonn 14 Mat Wolff s Bur Jn der geſtern hier abgehaltenen
Hauptverſammlung der deutſchen Bunſen Geſellſchaft machte der Vor
ſitzende Abg Dr B nger bekannt daß Sir William Ramſay vier
neue Elemente entd habe Ramſay habe damit den höchſten Rekord
in der Ermittelung neuer Elemente erzielt Er wurde einſtimmig zum
Ehrenmitgliede der Geſellſchaft ernannt

Krefeld 14 Mai Wolff s Bur Die Führer und Schaffner
der Krefelder Straßenbahn ſind heute früh 180 Mann ſtark in den
Ausſtand getreten Der Betrieb wird nur auf Außenſtrecken durch Hilfs
arbeiter teilweiſe aufrecht erhalten

Dortmund 14 Mai Meldung des B Nach dem Genuß
von Heringsſalat erkrankte die Familie eines Jngenieurs Die
junge Frau nahm nach kurzer Zeit ein qualvolles Ende während
ihr Mann und eine alte Tante in Lebensgefahr ſchweben

Straßburg 14 Mai Wolff s Bur Das Kaiſerpaar mit
der Prinzeſſin Viktoria Luiſe und Gefolge ſind heute vormittag unter dem
Geläute der Glocken nach Metz abgereiſt

Straßburg Elſ 14 Mai Meldung des B Ein
Brand in den Montierungskammern des Dragonerregiments zu
Mülhanſen zerſtörte den ganzen Dachſtuhl Der Schaden den das
Feuer angerichtet hat iſt erheblich Jn Thann fuhr das Automobil
des Fabrikanten Scheurer in eine Prozeſſion hinein Ein achtjähriger
Knabe wurde tötlich verletzt deſſen Vater wurde überfahren und hat
einen Armbruch erlitten Die Menge war äußerſt erbittert und bedrohte
den Automobiliſten

München 14 Mai Wolffs Bur Zum Gedächtnis Franz von
Lenbachs veranſtaltete geſtern abend der Münchener Künſtlerhaus
Verein eine Trauerfeier Auf den Terraſſen und Zinnen des Künſtler
Hauſes brannten zahlreiche grünumwundene Feuerbecken und Pech
pfannen während vom Turme und den Terraſſen des Gebäudes herab
Trauermuſik ertönte Jn den Räumen des Künſtlerhauſes war die
Münchener Künſtlerſchaft verſammelt vor dem Gebäude hatte ſich eine

zahlreiche Menſchenmenge angeſammelt

Genf 14 Mai Wolff s Bur Der 21 jährige Rechtsſtudent
Fritz Mirſch aus Dresden ſtürzte am Mont Saleève von einer Fels
wand ab und war ſofort tot

Rom 14 Mai Meldung der Magdeb Ztg Jm Vatikan
herrſcht wegen der Folgen der Proteſtnote große Beſorgnis Mehrere
katholiſche Monarchen erklärten ſie ſelbſt für einen großen Fehler,
Nußland und England gaben fie dem Vatikan zurück mit dem Be
merken daß ſie nichts damit anzufangen wiſſen Es heißt der
Papſt wolle auf dringendes Anraten Rampollas um weiteren Schaden
abzuwenden die Note ſelbſt widerrufen Die Angelegenheit beſchäftigt
die vatikaniſchen Kreiſe aufs Lebhafteſte und die Karbinäle halten fort
währende Zuſammenkünfte

Paris 14 Mai Meldung des B Nach Berichten aus
Petersburg hält man im Großen Generalſtabe eine radikale
Aenderung des Kuropatkinſchen Kriegsplanes für bevorſtehend

Bei Mehrabnahme Preisermässigrm
Interesse bevor er seinen Bedarf deekt

Kuropatkin ſcheint einzuſehen daß es ein Fehler wäre die Defilés zwiſchen
Föngwantſcheng und Liaujang unbeſetzt zu laſſen und trifft Vor
bereitungen für eine Offenſive Man dürfe alſo keineswegs überraſcht ſein
von Abkommandierungen ſtarker Truppenteile aus der Hauptpoſition bei
Liaujang zu vernehmen Dieſe zu detachierenden Kolonnen würden einen
Angriff auf die japaniſche Operationsbaſis am Jalnu und wo
möglich eine empfindliche Störung auch der anmarſchierenden Truppen
des zweiten japaniſchen Korps bezwecken

Petersburg 14 Mai Meldung des B Die Nowofe
Wremja bemerkt an hervorragender Stelle zu der Antwort des Grafen
Bülow auf Bebels Rede die der Times wenig gefallen hat Umſonſt
iſt die Times eiferſüchtig auf die Geſinnung des Grafen Bülow gegen
über Rußland Graf Bülow mußte in dieſem Sinne über die
Neutralität Deutſchlands ſprechen Die Times ſcheint Deutſchland
den Vorwurf zu machen daß es uns mehr als nentral geſinnt
ſei vielleicht iſt es ſo Doch England iſt uns dafür We er als
neutral gefinnt Uebrigens verlangen wir anch nicht mehr England
iſt ja der Verbündete Japans umſonſt nur iſt da die Eiferſucht
auf das gegenſeitige Verhältnis zwiſchen Rußland und Deutſchland nicht
am Platze Bei aller Leichtigkeit ſeiner Politik kann England unmöglich
zweien Göttern dienen

Petersburg 14 Mai Wolffs Bur Generaladjutant Kurs
patkin meldet Am morgen des 10 Mai rückte eine gegen 10000
Mann Jnfanterie ſtarke japaniſche Abteilung mit 50 bis 80 Ge
ſchützen hauptſächlich Gebirgsgeſchützen die in Sſalidſaipudſa vereinigt
worden war in der Richtung auf Sſiuian vor Tſchantaidfy an der
Küſte 25 Werſt weſtlich von Takuſchan und Takuſchan ſind von den
Japanern beſetzt und ihre Streifwachen zeigten ſich am 11 Mai etwa
15 Werſt ſüdlich von Sſinian

Tokio 14 Mai Reut Bur Ueber den Verluſt des japaniſchen
Torpedobootes 48 wird gemeldet Die Torpedoboote 48 und 49 ent
deckten eine große Mine in der Kerrbucht Mehrere Verſuche ſie zum
Explodieren zu bringen mißlangen Plötzlich erfolgte aber eine Ex
ploſion durch welche das Torpedoboot 48 in zwei Stücke geriſſen
wurde Das Schiff ſank in ſieben Minuten Die Boote des Geſchwaders
eilten zur Hilfe herbei und retteten die Verwundeten Drei andere Minen
die man entdeckte wurden unſchädlich gemacht

Tokio 14 Mai Meldung des B Die Mobilmachung
der dritten japaniſchen Armee iſt ſeit einigen Tagen beendet und die
Armee iſt unter das Kommando des Generals Nodzu geſtellt der bisher

Generalinſpekteur des Erziehungs und Bildungsweſens war Die Ein
ſchiffung hat ſchon in mehreren Häfen des inneren japaniſchen Meeres be
gonnen Teile der Armee ſind ſchon abgegangen

Tokio 14 Mai Meldung des B Es verlautet daß die
zweite Armee nicht nur bei Pitſewo und Kintſchou ihre Landung auf
der Halbinſel Liautung ins Werk geſetzt habe ſondern daß das Gros
ihrer Kräfte bei Takuſchan ans Land geſtiegen ſei und zu beiden Ufern
des Tajangho den Vormarſch begonnen habe

auf ihrem Rückzuge die Bahnhöfe und alle Lebensmittel welche ſie nicht
fortſchaffen können ſie haben zahlreiche Chineſenhäuſer zerſtört Die
Chineſen fürchten wenn die Rufſen die Gegend gänzlich räumen würden
alle vorhandenen Gebäulichkeiten zerſtört werden Die in Niutſchwang in
Chineſenhänden befindlichen Warenvorräte find die bedeutendſten in der
Mandſchurei Jhr Wert wird auf fünfzig Millionen Dollars Gold ge
ſchätzt

Er macht s am beſten

Waſchtag zum Vergnügen der Luhns Waſch
Extrakt Wäſcht beſſer wie alles andere das
wiſſen auch heute ſchon die meiſten erfahrenen Haus
franuen ſonſt würden monatlich ſicher nicht
Millionen von Paketen davon gebraucht Fordern Sie
ausdrücklich Luhns ſonſt könnte man verſuchen
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bei allen Apothekern Drogisten und
Mineralwasser Händlern
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Unüdertroffen für haut n Teintpflege Rein wnd sparram
C Naumann Seiſen u Parfämeriefabrik Offenbach a M

Käuflich

auch Seidenstoftoe für GesellBraut Seide schafts Kleider Blusen und Futter
Billiger als von auswärts bezogen

Unsere Firma bietgt die gröesten Vorteile mehr als aus
wärtige auch Schweizer Häuser Bei letzteren wird der Zoll
auf den Preis geschlagen Wir führen nur solide Qualitäten

II all SGr e 86/87 III Co
Waſſſerſtände Am 13 Mai Weißenfels Oberpegel 2,39

Unterpegel 20 14 Mai Halle unterhalb 1,77
Trotha 1,67 13 Mai Bernburg 1,00 e Calbe Unter
pegel 4 0,55 Oberpegel 4 1,53 Dresden 0,78 Magde
burg 150

Agenen
Sie und Preiswürdigkeit dieser Weine überzeugen

m

Von unseren gut gelagerten Tischweinen empfehlen wir folgende Marken als besonders preiswert

Moselweines RheinweineFankeler mild erfrischend a Fl O 60 Laubenheimer mittelkräftig angenehm a VI 75
Valwiger mittelkräftig angenehm O 75 1899 er Oppenhelmer Heblich blumig 00
1900er Clottener rassig sehr blumig 00 n Mliersteifner elegant sehr beliebt v 251899 er Winninger Hamm elegant 25 HMAnhnheimer Knopſ edel 50

Bordeauxweine garantiert wunverschnitten
Medoco Margaux a Fl O 80 1899er St Julien a l 1,00 1899 er Ohnt Citran a Fl 25

e S Pottel Broskowski 7

W

Weingrossha nun a

Nintſchwang 14 Mai Rent Bur Die Ruſſen verbrennen

Wäſche macht ſie ſchneller rein er macht den

Jhnen ſcharfe ſchlechte Nachahmungen hinzulegen

S J
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Sonntag den 15 Mai ind unsere Geschäſtsräume mit Kiffe Künet
licher und lebender Gewächse in einen Frühlingshain ver wandelt

Foonhafto Dekoration des lichthoſes

Weit über NMotto Weit überkünstliche künstliche50 00 Rosen und Wir rasten nicht Wir rosten nicht 5000 Rosen und

Blätter für diesen Zweck Blätter für diesen Zweckverwangt Wir schreiten mit der Zeit verwanrgt

Gesetzlich geschützt

Rabatt Karte
D R G M 102 e81Spare bei ussbanm wer Spare bei ussbaum

An diesem Tage gewähren
wir unseren Kunden für alle Leo

D
An diesem Tage gewähren

wir unseren Kunden für alle
Artikel in sämtlichen Abtei C ehkesee Artikel in sämtlichen Abtei

Diese mit unseren Rabatt Maricenlungen unseres Warenhauses beliebte Karte nehmen wir mit lungen unseres Warenhauses
1 Markdoppelte Rabati Narken doppelte Rabatt Marken

Kennen Sie unser Rabatt System
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